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flach dem Webmaschinenkauf vorbildlich. Der

Service beschränkt sich nicht allein auf die In-
Setiiebnahme der Maschinen, sondern stellt si-
cher, dass die Maschinen ihren Dienst auch
n&ch dem Kauf ein Leben lang zur vollen Zu-

friedenheit versehen. Auch das reichhaltige
Know-how rund um das Weben steht den Kun-
den jederzeit zur Verfügung und umfasst:

Ersatzteildienst mit Bestellmöglichkeit
über das Internet

textiltechnische Beratung und Betriebs-

wirtschaftliche Studien

• einzigartige Serviceorganisation in allen

wichtigen Märkten

• Schulung bei Sulzer Textil, beim Kunden

oder in einem der weltweiten Irainings-

centers

$ Computer Based Training (CB1

• textiltechnische Beratung.

4usste//ungsob/e/cte an der /T/W-4

ASM
• Greiferwebmaschine G6300 in Frottier-

ausführung, mit einer Arbeitsbreite von

260 cm, Steuerung für 8 Schussfarben.

• 2 Greiferwebmaschinen G63OO, mit Ar-

beitsbreiten von 190 und 220 cm, 8

Schussfarben, belegt mit Hemdenstoff

und Gewebe für Damenoberbekleidung,

(davon 1 Maschine auf dem Stand der

Firma Willy Grob AG, F.schenbach/CH)

• 1 Projektilwebmaschine P7300, Arbeits-

breite 360 cm, vier Schussfarben, belegt

mit einem Vorhangstoff.

• 1 Mehrphasenwebmaschine M8300, mit

einer Arbeitsbreite von 190 cm, belegt mit

pinpm Könersewebe 2/1.

/nformaf/'on
A&fer Tkv/// /16'

Cd-500 /?«/?'

7fe/. W/ 55 250 2/ 2/

to +4/ 55 250 2/ öi

/j/T /7(/^///xc;///'c/;/77.sr/7';/c A 5366 er&rmg/

RöcM«y/«wg 6« der /WMMOW ra« /•/•«/-
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ßenn/nger fîehanc//t/ngsan/agen für
^e/fencorc/ une/ fecbn/scbe Fäc/en

^e/ten /"mmer stärker werdenden ö/co/og/scben F/nf/usses Ai/ns/cAit//c/i

F/nsparens von natür/Zcben Ressourcen und Schutz unserer L/mwe/t,
^at s/cb auc/7 ßenn/nger d/esen Anforderungen geste//t und /n den /etzten
fahren se/ne Proc/u/cte permanent opt/m/ert. Der /cont/nu/er//c/7e D/a/og
ünc/ Frfahrungsaustauscfï m/t den ßefre/bern unserer An/agen, sow/e
oferen t/eferanten (Garn- und C/7em//ca//en/iersfe//erJ, a/s auc/7 deren
Künden (Re/fen- und /Ce//r/emen/7erste//erX trägt zur steten Verbesserung
cter ßenn/nger Re/fencordan/agen be/.

Dua/ RA/W - opt/m/erte Fnerg/eb/Vanz
So kommt heute in modernen Reifencordanla-
h^n das DUAL RAM Brennersystem (Doppelbren-
fl^i'system) zum Einsatz. Hierdurch wird die
I *

-nergiebilanz der Anlagen massgeblich verbes-

^'t' ^ Produktqualität bedeutend gesteigert
flflü gleichermassen die Energiekosten gesenkt.

^äz/se rroc/cenhe/'f m/t CORD DRV
Mit dem F HC System (fabric humidity control)
EORD DRV wird der Fertiglings- und Behand-

lungsprozess weiter optimiert. Das CORD DRV

System erlaubt die gezielte Trocknung des Ge-

webes und somit den optimierten Einsatz von

Energie (geringste Temperaturtoleranzen).

D/e CORD TTC Prozess/confro//e

/ässt /ce/ne 1/1/ünscbe offen
Mit modernster Steuerung und Regeltechnik

durch die CORD TEC Prozesskontrolle, werden

alle Parameter und Einstellungen innerhalb

kleinstmöelicher Toleranzen sehalten und prä-

zise geregelt. Diese Steuerung erfüllt schon

heute alle Anforderungen, die an sie gestellt

werden und leistet so einen weiteren Beitrag zur

Schonung der natürlichen Ressourcen.

D/e «P/ug anc/ P/ay» CORD GL//-

DFRS

Warenbahnführungsgeräte vom Typ OE (op-

tisch elektrisch) ersetzen wartungsaufwändige

3AW-6'ÖA79 - Z//^//'67'A
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Heber/e/n Faserfec/ino/og/e
>Auf c/er /77W>4 >45//\ 2007 prasent/'ert c//e l/l/atfw/7er F/rma Heber/e/n
Fasertecbno/og/e /n Ha//e 2, Stand A/r. 20-54, bzw. Ha//e 3, Stand A/r. 3077,

/br t/mfangre/cbes Programm an neuen Sc/7/üsse//componenfen für d/e
Prozesse Lufti/ertv/rbe/ung, tuftb/as- und Fa/scbzw/rntextur/erung, sow/'e

/.ufti/ervwrbe/ungsc/üsen von Fn/ca tecn/ca. F/'ne umfassende Do/cu-

mentat/on über das gesamte Produ/ct/onsprogramm wurde bere/ts /n

m/ttex 703(2007)3, S. 7-9, i/eröffent//cbt. Heute ste//en w/r d/e H/gb//gbts
der Heber/e/n-Fxponafe für d/e Messe in S/'ngapore vor.

und störungsanfällige hydraulische und pneu-
matische Geräte. Durch einfachste «Plug and

Play» Technik kann jeder Kunde mit gering-

stem Aufwand diese Geräte an vorhandene An-

lagen anbauen, und damit seinen Fertigungs-

prozess sowie seine Produktqualität optimieren.

Auch zukünftig werden wir die Zeichen der

Zeit und des Marktes erkennen und die erfor-

derlichen Massnahmen ergreifen, um wieder

eine Reifen-, bzw. Fadenlänge voraus zu sein.

Fest/ro//ogti/ui7?
am /nsf/fuf Für
7exf/7fecbn/7r
Am 22.6.2001 veranstaltete das Institut für Tex-

tiltechnik der RWTFI Aachen (ITA) ein festliches

Kolloquium anlässlich des Wechsels des Insti-

tutsleiters. Am 31.3.2001 war Herr Prof. Burk-

hard Wulfhorst, der fast 14 Jahre das Institut er-

folgreich geleitet hatte, in den Ruhestand getre-

ten. Sein Nachfolger, Herr Prof. Thomas Gries,

hatte die Institutsleitung und den Lehrstuhl am

1.4.2001 übernommen. Sein Ziel ist es, die bis-

herigen Aktivitäten des Instituts in Forschung

und Lehre weiterzuführen, und in den innova-

tiven Forschungsbereichen auszubauen. Die

strategische Ausrichtung und die Positionie-

rung des Instituts als Forschungspartner für die

Textilmaschinenbau- und Textindustrie, wur-

den während dieses Festkolloquiums - mit

einem anschliessenden Tag der offenen Tür

und einem abschliessenden Festabend - vorge-

stellt. 250 Vertreter aus Industrie, Verbänden,

Politik, Wissenschaft und Hochschule, und

langjährige Forschungspartner, bildeten das

hochqualifizierte Fachpublikum während des

Kolloquiums und führten auch einen intensi-

ven persönlichen Austausch.

Die Fachvorträge veranschaulichten, dass

das Institut neben dem Textilmaschinenbau so-

wohl in den klassischen Textilbranchen (insbe-

sondere Garnherstellung und Flächenbildung),

als auch in den stark innovationsträchtigen Be-

reichen (Medizintextilien, Textiles Bauen, Ver-

bundwerkstoffe und Smart Textiles) Schwer-

punkte setzt. Diese Ausrichtung des Instituts in

der Forschung unterstrich auch Herr Prof. Gries

in seiner Vorstellung der künftigen Forschungs-

aktivitäten des Instituts.

Luftvertv/rbe/ung zur I/erbesserung
der Verarbe/tungse/genscbaften
In umfangreichen wissenschaftlichen Untersu-

chungen wurde nachgewiesen, dass die Luftver-

wirbelung von Filamentgarnen ein wirtschaftli-

eher Prozess zur Verbesserung der Verarbei-

/Y/Ar/;-/Y/;/U) '-1 ?//v/-A) tv/cw

tungseigenschaften ist. Heberlein hat für alle

Prozesse, bei denen Filamentgarne einen guten

Fadenschluss aufweisen müssen, prozessopti-

mierte und neue Verwirbelungsdiisen im Auge-

bot. Für den Bereich Spinnerei sind dies:

• Polyjet® SP25 bis 12-fach, Teilung 6,5

mm, mit neutralem und förderndem

Luftstrom

• Enka tecnica Düse PT213 für Vorver-

wirbelung

• Migrajet zur besseren Verteilung und

Einsparung des Spinnfinish

• Enka tecnica Düsen PP1 00-400 für

textile Garne, und PP1 600-5000 für

textile und technische Garne.

Im Bereich der Streckerei stehen die Düse

Polyjet® SP-ECO Bifilar, mit einer Teilung 12

mm, für den Einsatz an Streckspulmaschinen

zur Verfügung. Neu für die Falschdraht-Textu-

rierung sind die Düsen SlideJet-FTl 51P310

und P410, die eine reduzierte und trotzdem

gleichmässige Verwirbelung ermöglichen. Die

Düsen Detorquejet DJ-36 und 37 sind speziell

für den Einbau in geschlossene Systeme konzi-

piert.

Z.u/tverw/rbe/ung
In den vergangenen Jahren hat das Luftdüsen-

verwirbelungsverfahren zur Kombination von

Garnkomponenten (Fachverwirbeln) zuneh-

mend an Bedeutung gewonnen - dies nicht zu-

letzt durch die verstärkte Nachfrage nach elasti-

sehen Kombinationsgarnen. Heberlein hat spe-

ziehe Verwirbelungsdiisen zur Kombination

verschiedener Garne mittels Luftverwirbelung

im Angebot.

Im Bereich Aircovering steht mit 3 Düsen-

gruppen und insgesamt 12 Düsentypen ein Sor-

timent zur Verfügung, welches nahezu allen

Maschinentypen und gängigen Garntitern ge-

wachsen ist. Weiterhin wurden neue, interes-

sante Verwirbelungsverfahren entwickelt. Dazu

zählt das Verfahren zur knotenlosen Verbin-

dung von Stapelfasergarnen mit Stapelfaser-

garnen, oder Stapelfasergarnen mit Elastan

mittels der Düse Spunjet®. Zur Erzielung spezi-

eller Melange-Effekte im Garn bzw. im textilen

Flächengebilde, dient das Pulsar-Fancy-Yarn-

System (siehe Abb.).

7as/an®-Z.uftb/astexti/r/erung
Stapelfaserlook, Mehrfarbeneffekte, Struktu-

ren- und Materialmix, wofür sich das Luftblas-

texturierverfahren besonders eignet, sind auch

in den kommenden Saisons modische Favori-

ten. Die neue S-Düsen-Serie, die bei gleichem
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